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43. Deutscher Krankenhaustag im Rahmen der MEDICA 

Krankenhaustag findet erstmals virtuell statt 

Berlin, 20. Oktober 2020 –  In diesem Jahr findet der Deutsche Krankenhaustag ganz im 

digitalen Raum statt: Unter dem Motto „Postpandemische Perspektiven für die 

Krankenhäuser“ können sich vom 16. bis 19. November 2020 alle Interessierten unter 

www.deutscher-krankenhaustag.de über die neuesten Trends und Entwicklungen aus dem 

Krankenhausbereich informieren. „Wir bedauern sehr, dass der persönliche Austausch in 

Düsseldorf in diesem Jahr entfällt. Umso mehr freuen wir uns, dass wir ein spannendes 

Programm mit vielen Themenfeldern aus den Klinken digital abbilden können“, erklärte die 

diesjährige Kongresspräsidentin Dr. Sabine Berninger, Pflegedirektorin des Josefinum 

Augsburg. 

 

In der Auftaktveranstaltung ab 10.30 Uhr geht es insbesondere um die Auswirkungen und 

Konsequenzen der COVID-19-Pandemie auf Kliniken, Medizin, Pflege, Gesundheitsversorgung 

und Gesundheitswirtschaft. Bundesgesundheitsminister Jens Spahn wird sich in einer 

Videobotschaft an das Kongresspublikum wenden. Anschließend werden die Spitzen der 

Gesellschaft Deutscher Krankenhaustag in ihren Statements aktuelle Entwicklungen 

beleuchten und diskutieren. Die Verleihung des VLK-Zukunftspreises 2020 an Prof. Janssens 

inklusive eines Vortrags des Preisträgers zu den Erkenntnissen der intensivmedizinischen 

Versorgung von COVID-19-Patienten beschließt die Auftaktveranstaltung. Im Anschluss steht 

die Weiterentwicklung des Fallpauschalensystems im Fokus. Die Veranstaltung „Das G-DRG-

System 2021“ der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG) bietet ab 14:00 Uhr ein Forum 

für Information und Diskussion rund um die Klinikvergütung. Die Auftaktveranstaltung und die 

DKG-Informationsveranstaltung werden live als Videostream übertragen. 
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Die vergangenen Monate haben deutlich gemacht, dass die weitere Digitalisierung der 

Arbeitsprozesse ein zentraler Baustein für die Zukunftsfähigkeit der deutschen Krankenhäuser 

ist. Welche Voraussetzungen und Bedingungen notwendig sind, um jetzt eine breite 

„Digitalisierungswelle“ in den Kliniken auszulösen, wird im Rahmen der IT-Entscheiderfabrik 

am 17. und 18. November diskutiert. In diesem Jahr wird auch wieder der „Start up & 

Digitalisierungspreis“ vergeben. 

Neben der Digitalisierung stehen zudem Themen wie die Verleihung des „Awards 

Patientendialog“ 2020, Strukturwandel/Krankenhausbauten der Architekten für 

Krankenhausbau und Gesundheitswesen im BDA (AKG) oder eine Videobotschaft des Robert 

Koch-Instituts zum Thema „Mitarbeiterinfektionen unter Corona“ auf dem 

Kongressprogramm. Detaillierte Informationen finden Sie unter www.deutscher-

krankenhaustag.de.  

 

Der Deutsche Krankenhaustag ist eine wichtige Plattform für die deutschen Krankenhäuser 

und findet jährlich im Rahmen der MEDICA statt. Gesellschafter der GDK sind die Deutsche 

Krankenhausgesellschaft (DKG), der Verband der Leitenden Krankenhausärzte Deutschlands 

(VLK) und der Verband der Krankenhausdirektoren Deutschlands (VKD). Der Pflegebereich ist 

durch die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen in 

Deutschland (ADS) und den Deutschen Berufsverband für Pflegeberufe (DBFK) in die Arbeit 

der GDK eingebunden. 
 

 

 

 

 

 

 

 


